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Gubernial - Verlautbarungen.
K u n d m a c h u n g . f l )

Die Besetzung zweyer Stistuligspläize des Viecher le ises in der N llssädter M i l i t ä r -
Akademie bet eftenb.

Da Seine V a j e M vermög herabgelangter hichster Entschließung vom »7, März d. ^ .
Welche mit vom 26 v EnV
pfang 7. d. M . eröffnet wllrde,dee W ederberste3unz der zween S l . , ^ n sps^e'de's V l l l / .
lher Kreises in der Neustädter - M l l l t ä r . Akademie zu bewilligen <;eruhet haben

So wtrd zu Jedermanns Venthmungiwlssenschaft h?emlt bekaintt gemacht,'daß die?om-
Detenten für d:e erwähnten <: ttftspl^e, gemäß allerhöchst genehmigten Normativen zwisch?,
»0 und ,2 Ichren alt seyn müssen, und d:e Gesuche um die Erlangung der Stiftsplätze
längstens bis letzten Iuny d. I bey dlesem Gubernium einzureichen, und selbe nichr nu<- mt l
tem Taufscheine, sondern auch nnt dem Zeugnisse über t^e mit guten Fortginge z',lrüc7qelea.
ten deutschen Schulen, und untadelhafte Moral i tät , mit einem ärztlichen Zeugrusse über die
«ute sksundheit, und uberstandene natürliche Kmderblsttern, o>er Kuhepockentmpfung, daniz
einem sia.bs - oder regimentsärztllchcn Zeugniie über die Tauglichkeit zur Aufnahme in d,5
Wiener- Neustädter.Akademie zu belegen haben.

Laibach den »Z. Apri l »8»6.

Vermöge einer Eröffnung des k. f. prov. Gnberniums zu Carlstadt vom 4. l . M . Zahl
, 2 , 3 wird wegen Zahlungs « Unvermögenhcit der Massa des verstorbenen Niclaus Kerchea
lick, gensnnt Radmann, Grundholden der Herrschaft Hrasztie, aus dem Szeveriner Bezirke
R:ckl?rschaft Wlackakyi^ Dorie Gor i l la am 4. Otober »8»6 der Concursual - Prozeß über
die Massa dcs vordenannten Radmann bey dem Gerichte der Herrschast Hrasztie eröffne«
Werden, wobey der Herr Pfarrer , und V,ze - Erzpriester zu Mah:chno M a r i a s v. Kerchea
lich als Massa, Curasor, und Herr Inhaber erösstcrter Herrschaft v, Madunich als kuraa
tor cl̂ l li^es erscheinen werden.

Da nun der verstorbene Radmann einen ausgedehnten Handel mit Hornvieh und Hcsu«
ten trieb , dabcr sich Gläili>ia.er desselben etlvo in den îesem Gubernio untcrstek''nden Gebi5»
tke befinden können, so wird zu deren Benehmungswlssenschaft ölige Conkurs «Ausschreibung
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Laibach am »2. Apri l «8»6. ^

S tad t«und Landrecklliche Ver lautbarungen.
« 4 « « ^ V e r l a ß a n m e l d u n g . s l )

i ^ ^on Vem k, k. Stadt.und l.anbrec5te in Krain wird über Anlangen bes k. k. provisori«
Ichen FlSkalamts ,n Vcrtretl-ung der fromme Vermächtnisse hienüt öffentlich bekannt ae«
wacht, daß aüe icne, welche aus den Verlaß der allhier veriwbenen Agnes Pollanzin ge«-
W^enen Dienstmagd, aus welch immer für eincm Rechtsgrunde einen rechtlichen Anspruchzi«
haben vermemen, ibre allfHüigen Forderungen bey der zu d-esem Ende aus den 6. May d. I .
um 9 Uhr ü)or,n:tl.,gs P?r diesem Gerichte bestimmten Tag'atzung so gewiß anmelden, und
»ohln solche geltend machen sollen, als ,n widrigen dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und
»en betreffenden Ei-deu eingeantworttt werden wu'd.
^ l'aibach d<n 2. Apr i l l3>6.

«x . . . ^., . V o r l a d u n g . (l)
« ^ - .^ni k' f. Stadt, und Landrechte in Krain der Maria Zaneschitz nnttels geaen-
N s i " ^ ^ ' " erennern^Es habe dieselte Dr. Bernard Wolf, Vertretter der Andreas
^ s ^ ? ^ ^ ' ^ " " ^ ' " . ^ ' ' ^ l d u n g einer auf >as dießfällige Ganthaus 8ud. Nro. 23
li/s-!, a : ? ^ ^ " " i " " l l a d t m Laibach intabulirten Forderung pr. 25 fi. wahrend der z»
"e,em Ende bls auf den 1. Iu«y d. H. ror hjchm Gerichte bestimmen Zrlst vorgeladen.



Das Gericht, bem ier Or t ihres Aufenthalts unbesannt ist, h.it zu ibrerVerfrettunq auf
shre Gefahr und Unkosten den hieroitigen ^dookaten Dr, Niklas Reich als Curator bester,
dessen Maria Ianeschitz zu dem Ende erinnert wi rd, daß dieselbe allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen oen bestimmten Verrrett.'r ihre Necittöbehelse a:- H.li'den
lassen, Hder auch sich selbst einen andern Sachwalter bestellen, und dlcsem Gerickte namhaft
wachen, und überhaupt in tue rechtlichen ordnungsmäßigen We^-etüschvettttn solle, die sie
zu ihrer Vertheidigung diensam finden würde, msssen sie sich dle aus lhrer Verabsäu^ung
entstehenden Folgen selbst b^Wmessen habe« wird.

3aibacb den 2. Apri l <5!l6. '

V o r l a d u n g . (>)
Von bem k. k. Stadt- l ind Landrechte in Kram dem Michael Scbwid mittels gegenwär-

tigen Edlcktes zu erinnern: E? habe selben Dr. Vernard W o l f , Vertrettcr der Andreas
Roitz'sche« Konkursmassa zur Anmeldung einer auf das dießfällig? Ganthaus snl.i. Nro. 29
auf der S t . Pctersvorstadt in Laibach intabulnten Forderung pr. 4H" fl. während der zll
diesem Ende bis^auf den ». Iuny d. I . vor dieftm Gerichte bestimmten Frist vora.cli'den.

Das Gericht, dem der Or t seines Aufentbaltes unbekannt ist, hat zu seiner Vertres-
tung, auf jeine Gefahr und Unkosten den hierolttgen Advokaten Dr . Niklas Reich als Lo«
rator aufgestellt.

Dessen Michael Schmid zu dem Ende erinnert wird, daß derselbe zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen den bestimmten Vettretler seine Rechtshilfe an Handen lassen,
vder auch sich selbst einen andern Sachverwalier bestelle::, und diesem Gerichte nahmhaft
machen, und Übelhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einschreiten sol le,d l t er
zu seiner Vertheidigung dicnsam fi^en würde, widrigeus er sich die aub seznerHerabsäumung
entstehenden Folgcn selbst zuzuschreiben haben wird.

Laibach den 2, Apr i l l8l<5.

V e r l a u t b a r u n g . <2)
Von dem k. k. Stadt » und Landrechte in Kra in, wird über Einscl'reittcn des, Anton

Primitz als einsweiliqcn Z^anz Domi^nischen Konkursmasse. VerwaltelZ defannt gemachr,
daß 4 zur Masse ge^ lge Sau^ronschisse bey der den ». May l. I . Naamittags um Z
Uhr in dem Hnuse Nro. 2 o^i dem platze aNhier, auch unter dcm Sclninul.gswerth? im Wege
der Versteigerung ossenilick wcrdcn peräussert werden. Daber dann alle nne, welche die ge-
dachten'Äcwffc kausilch an sich bringen zu wollen gedenken, zur bestimmten Z n l in dem crst-
erwäknlen Vevstcigcru'igsorce zu erscheinen, ^nd ihre Anböthe zum Protokoll zu geben vorge-
laden wertem. Laibach am lZ. Apr i l l8»6^

" V e r l a u t b a r u n g . (2) "
Von tem k. k. Stadt-unb Landrechtt in ^ r a i n , wird über Anlangen des Anton P r i -

mitz en'swcillgen Franz Z^av. Dominnschen Konkursmasse - Verwalters bekannt gemacht, daß
auf dc,i !? . Man l H. um 9 Uhr Vormittags am hiesigen Landhause folgende zu dieser
Konkursmasse a/l önge Realitäten a ls : a) Die Wiese Ggonariza. t») Die Stadtwaldan-
theile Nro. 72. c) Die tleine Wtese in Gleinitz Domianea genannt, cl) Die 3 ^ t l . An-
theile an der Strasse bey Kroisenek. e) Die Wiese nn Thiergarten der, Maria-Feld , nebst
der damit verbundenen Bcnutz^'g des Laubrechcns, und zwar fü> das Jahr »8l6 zur
Benühunq, ^m Wegc der Ve'-steigerung werden verpachtet werden, dadcr dann alle jene,
welcke diese Packlul^en an sich durch de« Mcistboth zu brmgen gedenken, hiezu zu erscheinen
vorgeladen werden. ^

L îbach am iZ. Apkil ^8l6. ^ ^

E d i c t. ^Z)
Von bem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird über Ar.lange!'. des Alois sskcrn,

im eigenen Nahmen,'und als Vormundes der übrigen väterlich C"5bs.stl«n Mlchucl K^ern-
schen minderjährigen Miterben, hiemit öffentlich bekannt gemach/, daß alle jene, welche auf
die bey dem Laibacher Stadtmagistrate unter 28. September l?«^ für die Primas Auer-
sche, Knaben-oder Mädchenstiftnng pr. 2000 fi. auf das Haus Nrc. 1,54 «Uh:er lutabilllr«
t e , und in Verlust gerathene Original-Vormerkungs-urcunde, nähmlich der aus dem ^e-



stamente des Primus Al ler , !?om 2?. September , / 8 ! ausgezogenen 5. Punct, ans was im-
mer für einem Rechte einen gegründeten Anspruch zu habcn vermeinen, ihre anfälligen For«
derungen hierauf binnen der gesetzlichen Frist von » Jahr 6 Wecken Z Tagen so gewiß
gellend machen sollen, als im Widrigen selbe aus wenerev Avlangeu des Bittstellers nach
Verlauf dieser Frist sür kraftlos und getödtet erklärt werden wird^

Laibach am 26. ^äner 1316.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Lijttations - Verlautbarung, s l )

Von dem in ^er ssarlstätter Gränze aufgestellte» Glänztruppen.Divisionskommanbo,
Wird andurch kund a/mackt, daß in ^rc,st hoher t,ofkri>'gsrätklicher Verordnung zur Lieferung
der den k> k. ' . Kar.'iZädtcr-Gränzregimcnser au ein Jah r , uemlich von 1 Iuuy l8»6
bis Ende M.,N) » ö l / r.öfhigen oel-schiedrnen Eisenmaserial:en und Sot ten , dann derley 5te-
quisittcu den 9. May l. I . bier zu Karlsta^t bey den gedeckten Din.;wnskomma,ido früh u «
9 Uhr ?in? öftcotlichr Lirilütio,'. ab;ek^lten, und der Contrakt unter dem Vorbehalt der hohe»
Hofkr:ccl5rvily!lck3l'^pInodHlion mit dtnjrnigen abgeschlossen werden wi rd , welche bey dieser
Llcttaticn die nundcsie»-. Preise emgeb.?n, und sich üichl nur mit einer Sicherheitsl'.rkunde le-
ginnurcn können, sondern auch zur Deicung der eingegangenen Verbindlickkeiren eil'e Cautioil
von !<x c> si. CvlN'enzionsmünz entweder :m Baar?n, oder nach den Cours berechneter in »f«
feinl^en Staatsodligacionen sür jedes Regiment'zu erlagen im Stande sind.

Dle Lizilallon wiro cnrw^er Reqimenterweis oder sür «lle 4 zusammen vorgenommen
werden, wie sich ncmlick dazu die Liefcrungslustigen verstehen wollen, und daher kann einer
d ^ Lieferung für das Licana. ein anderer für das Ottochana-, und so weiter, cin anderer für
das Szluiner< oder Ogulliner^Regiment erhalten, zugleich wird aber vorläufig erinnert, daß
wenn t>i;, in den a^eschl^mnen To-'.tractt festgesetzte Lieferungszeit der Contrahenl nicht
e inha l l r , das beN'!sfendeRs?,!meat berechtiqt se^3, entweder die Lieferung des Bestellten auf
gericht ichen Wege zu betreiben, und allen durch die Verspätung erlittenen Schaden bey dem
Contrabentcn pro ^i?.iic> berein zu bringen , oder das zu spät gelieferte Quancum gar nicht
mehr anzunehmen, sondern die B'!t t3i in^ nach Outbefinden anderwärls ui macken, und sür
den Fa l l , daß das X? i 'H i i u in dad-sch zu Ockiden käme, auch solchen von dcn Cyntr^ben»
tev hereinzubringen. Ebeu so sind die R?g menter verbunden von den Contrahel'ten nur die
in Bestellung gebrockten Artikeln un den Contraktspreis anzunehmen, wogegen es lhnen über«
lassen bleibt'auch von andern Semn ibren Leders nach Nmsianden ;u beziehen.

Der Ablieferungspunkt sur alle H Regimenter ist Karlstadt, Vorspann oder Vauthfrey.
hcit wirb den Conttahenten kcme zugesiaxden. D<e Erforderniß und anderweitige Beding-»
Nlße, welche bey djcser Contrahirunq nnzutretten haben, werden den kieferungblustigen durch
tie liezu eigends bestimmte Commission am Ta^e der ^intation ölsentlich kund gemocdt werden«
Diejenigen, welche eine solche Lieferung untnn^men wollen, werden daher zu der bevorstehen«
ten Lizitation d''emit vorgelal^n

Karlstadt den 23. März »816.

Lizitation velschiedener Schnittwaaren. (')
Am 29. dieses Monats 'Apr l l , nemlich am Äontage nach Grorg i , und an nachfolgen«

den Tagen Vormittag von 9 b:s »^, lind ^ackmsttaq von Z bis 6 Uhr werden ,n den ge«
wcsien Domianiscben Magazin Nro 234 nächst dn Domkirck>e viele und verich.edene Schnitt«
und andere Kramer - K l a r e n , als Kammer l ^e r , Ki t tey, seidene Zeuge, Mansckester,
Nangm, Wollen;euge, Zwirnzeuae, ^ w r n , Leinwänden, ilanefaß, Gral te ln, Gcknupftü-
cl,cr, Battiste, Crepone, Bercane, Tück?r, C^simne, Moldon?, Flanellen, Dintüchcr, Vän«
t ^ r , K r i s e n , Kamelhaar, Nähcsnde, Zw^ rn , Gi l les, (Ztrümpft, Nähnadeln, Schuster«
nadeln und Aasen und verschiedene Sp?c'ereywaaren, dann Hauseinrichtung, aus fcey?r H.»nh
lizitt^do veräussert werden, N)ozu Jedermann freuidl^st finaeladen lst.

V e r l a u t b a r u n g . (,)
Aus nun einzutrettende Georgizeit ist in l>em Ha.lss N''s>. ».53 in ter Stadt die Woh-

nunz zu ebener Erde die zum Betriebe des Weinscha^ks g m g M «ll,^lnnoch in Bestand aus-



zugeben, Liebhaber dessen beliebe,, sich dahero bessenthalben beym Clgenthumer, wohnhaft i«
lem Hause Nro 24? lmtter der Mauer, anzumeld-n.

Haus zu verketten. (» )
Das Haus Nro. «76 in ter Etad t , in der Linger^ass? ist zu verkaufen , die Licbhaler

belieben sich im nehmlichen Hause im ersten Stocke zu melden.
^ ^. Quartler^zli" bergebmT" «">i >-« . ^ » ^ .

I n der S t . Petersvorstadt Nro. 103 ist ein Quartier zu vergaben.
Liebhaber belieben sich des Nähern wegen im nämlichen Hause zu euener
Erde zu mewcn.

Iustlt.är wild gesucht. s«)
Es Wird fur die Beürksherrschast Hazsberq ein Justitiar gesucht. Diejenigen, welche

biese Bedienstun^ zu erhallen wünschen, haben sich enlweder unmittelbar an den Pächter der
gedachte., Herrschaft, Herrn Franz Sorre zu Haatzbcrg, »der an Herrn Doclor Maximillan
Wurzbach zu Laibach zu verwenden. ^__^_^^

Versteigerung einer Hübe im Darl'e Hosta bey Lack, sammt ll.lncw i n ^ l u c t o . ss)
Von dem Bezirksgerichte dcr Staatsherrschast Lack w?rd hiermit bekannt gemacht, düß

«uf Ansuchen des ^raiz Guft l l , Verwalters der Franz Kunstl'schen Kr:damasse, und der
sämmtlichen GantgUubiger in die öffenllicbe Feilbietdung der in be'^gtt Konkursmasse ge-
hörizen, dein >Kute VurgstaU 5n5>. l^rd. Nro. » unterthänige», in dem Dorfe Hosta Haus
ZHhl 5 gelegene, gerichtlich auf 6lZ fl. 27 kc.̂ eschatzten Gan^hube, sammt Vieh und iViN(w
i n t t r u c w , und der übrigen Fährnisse gewilii<;et, und der Termin zur ersten ^ellbtelhun^ auf
Änsuchei des Masscvcrwallers, und der Glaubiger «uf den 23. Apr i ! d. F. Vormi ts^s von
^ bis l2 und 5^achmittaqs von Z bis 6 Uhr, im Orte Hosta, Haus Zahl 5, mTt dem-
Beysatze bestinmt worden sey, daß, wenn diese Massegücer bey der ersten Lizttation um de>,
Schätziingsbesrag oder dani^r nickt an Mann gebi-acl-t werden sollten, solck? zur zweyte,
ilnd dritten Feilbiethun) aufbewahrt werden. Die Verkaufsbedingungen können in dn 'Amts«
Hanzley eingesehen werde,'.

Bezirksgericht Staatsherrschaft kack am Y. N ' r i l , ^ ' 6 .

Violonzel l zu verkaufen. ( 2 )
Es ist ein gut erhaltenes Vjolonz^,s<,mmr Futteral, um einen b lligen Pre:s binianzugw

t e n ; Liebhaber belieben sich im Zeisungs- Compl or ainusragen.

Verstorbene in Laibsch.
Den i ' . April.

Georg Soyer^, Schuhmachergese«, alt 20 Iabr im Civilspital Nro. , .
Den 'Zten.

Alüon Obreisa, Sträffling , alt 2Z Jahr, im Castell ^ Arress.
Den >4ten.

Dem Primas Jäger, Maurer, sein K. Ursula, alt 2 l s2 Jahr, m der Studentengasse
i)tro. 292.

Dem Herrn Joseph Reiser, Schueibermeisier, sein Sohn Ignatz, alt t »sZ Jahr, in der
Opitalgassc Nro. 263.

Den »Ften.
Dem verstoßenen Herrn Franz Freyherr,? vou Worovitz, pens. k. k. Obristlieutcnant, s. Frau

Eva, alt FZ Jahr, in dcr Kapuziner. Vorstadt Nro. 25.
Matthäus Äbleitner, Sattler, slt 67 Ial,r, b?y St . Florian Nro. 65.

Den l/ten.
Dem verssorbenen Gregor Kruschar/Zimmlrmann, seine Wittlve, alt 60 Jahr, aus ter

Pollana Nro. Zs.


